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(778-1) Nr. 1659.

Erinnerung
an Miza Muschan und deren allfälligen

Erden nnd Rechtsnachfolgern.
Von dem k. k. Bezirksamt? Stein.

als Gericht, wird der unbekannt wo
befindlichen Miza Mujchan nnd deren
allfäliigen Eiden und Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

ES habe Urban ssnster, vul^o Me»
schan von Mnnkendorf. wider dieselben
die Klage ans Verjährt- nnd Erloschcner»
klälnng der auf der Nealilät l>ul) Urb.<
Nr. 359. Ertrat t 'Nr, 08, n.I Münkei!-
dorf. baflenden Saypost pr. 109 fi. c'. >. <'.
^lü) l'l-li05. 4. April 18<i4. Z . 1059,
hieranus eingebracht, worüber znr or«
de»ll>chen mündlichen Verhanc>lllng die
Tagsapnng auf den

27. J u l i l . I . .
früh 9 Uhr. angeordnet, nnd dcn Gek!ag>
ten wegen ihres unbekannten Alifenlhal<
les Herr Anlo» Kro»abelhuogl. l. k. No»
lar in Steil«, als l^ullllnl- u(I »clum anf
ihre Gefahr n»d Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dein Ende
verständiget, daß sie all>l>fa!lS zu rechter
Zcil selbst zu erscheinen, oder sich eine»
ander» Sachwaller zu bestellen nnd anlnr
nanihafl zu machen haben, wiorigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Stein, als Gericht,
an^ 5. Apr tt 1864.^

- (779—1) Nr. 1 6 0 0 "

Erinnerung
an Malhiaö Ieras und dessen allfällige

Erben uno Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksamte Stein,

als Gericht, wird dem unbekannt wo
abwesenden MathiaS Ieras. lind seinen
allfälligrn Erben und Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es babe Herr Alois Praschniker, als
Rechtsnachfolger ser Dorothea Plahul-
nik von Münkendorf wider dieselbe» d!e
l̂lacie lNif Äorlkciüilltlsl des ElgeiubllllX?

der .^aischeineaütat >,<li U,l'. »Nr. '563
ncl Mnnlendosf onrch E'sil)u»g >̂,l> in i,»^.
4. April 1864. Z. 1660. hieramls ei„.
gebracht, worül'er znr ordentliche» mün»
lichen Verhandlung die Tagsahnng auf den

28. J u l i l. I . .
früh 9 Uhr, angeordnet, und den Geklag-
ten wegen idres unbekannten Anfeilt«
dalles Hcrr Anton Kronabetbvogl. k. k.
Notar in Stein, als l'»>llll),' ncl nclum
anf ihre Gcfabr nnd Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben ^u dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls znr rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestcUen und
ander »amh'ft ^n machen baben. widrigc»S
diese Ncchtüsache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Veurköamt S te in , als Ge.
richt, am ü. April 1864,

^ ( 7 8 0 ^ 1 1 Nr. 1091.

Edikt.
Von dem k. k. Bez-.-.lsamtc Tschcrncmbl.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacbl:
ES sei üder Ansuchen des Andreas

Gramer von Neichenan. gegen Maria
Giabck von Pelersdorf, wegen nicht z»>
gchallcncr ^izitationsliedinginss,.' in die
er.cntive öffeniliche Nelizilation der der
Lrhlkrn gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Seise»l»erg .̂ ul) Rkif.-Nr. 775
vorkommclldcn Rcalilät gewilliget. und
zur Vornahme derselben die einzige Fe<l>
bictungs'Tagsaynng anf d,n

10. J u n i 1864.
Vormittags nm 9 Ubr. bieramis mit dem
A"han,,e bestimmt worden, dap die feilzu-
bietende Realität auch unter dcm Schä'z.
zllngSwcrlbe pr. 241 fl. 5)0 kr. an dc»
Meistbietenden hinlangegebeu werde.

Das Schäßungöprotokoll, der Grnnd.
^uchsrltrakt n»d d<e ^lzitalionsbldin.inlsse
'^ 'nrn bei diesem G>richle in de» gewo'l'n^
llcht!, AmtSstnndc» cin^esehe» werden

K. f. Bezirksamt Tscherncmbl. als
" ' " 'cht . am 12. März 1864.

(786—1) ' ' " ' ^ ' ' " Nr. 2557.

Erinnerung
an Peler Noßmann,

Von dem k. k. BezirkSamte Tscher.
nembl, als Gericht, wird dem Peter Roß.
mann uon Saderg hiermit erinoeil:

Es habe Georg Fugina von Saderg.
onrch D i . Prenz. wider denselbc» die
Klage auf Zahlung schuldiger 210 fi. 5ul>
s>ru<?8. 13. Dezember 1863, Z. 2557,
hieramlS eingebracht, wmülier zur ordent«
Itchen Verhandlung die Tagsatzung auf den

U). J u n i 1864,
frub 9 Ubr. mit dem Anzüge des §.
29 a. G. O. angeordnet, und dem Ge-
klagten wegei, seines n»bekan»ten Aüf.
enthalteS Iobann Nonnn oon Tschö'gî ch
lilS ^uralol- »<l :>(!lii,n anf seine Gefahr
»nd Kosten bestellt wnroe.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls ^n
rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich eixen andern Sachwalter zn bestelle»
uno anhrr namhaft zu macben habe,
wiorigcnS diese R'chtSsache mit dem anf<
gestellten Knrator verhandelt werden
wird.

K. k. Vezilksamt Tseverneml», als
Gericht, am 14. April 1864.
^ M . I _ 1 ) " N r . 57877

Erinnerung
all Michael Slano.icher.

Von dem k. k. Äczirköamte Tscher-
nembl. als Gericht, wird dem Michael
Slauoacher von Mozhille hiermit erinnert:

ES habe Michael nnd Maria Slau>
oacher von MozblUe Nr. 18. dulch D i ,
Pieuz in Tsäiernembl. wider denselben
die Klage auf schuldige 315 fi. «. «. o.
.^uli pl a ^ . 18. Dezember 1863, Z. 5787
hieramlS eingebracht, worülier zur münd.
lichen Verhandlnng die Tagsahnng auf de»

10, J u n i 1864,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §, 29
a. G. O. angeordnet, und lem Gc>
klagten wegen seines unbekannten Anf-
eiiwdltes Malslis Mai ir in uon Unler-
walr>l Nr 5> als ^uiüloi- n<I ln lllln anf
stiiic G.fahr und Kosscii llstellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Cobs
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen um
anher nambast zu machen habe, widrigen^
diese Rechtssache mil dem anfgestclllc»
Kurator verhandelt werden wird.

K. k, Vezilksamt T'chernembl, als Ge«
richt, am 10. Dezember 1863.

( 7 9 2 - 1 ) Nr. 766.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Von dem k. l. Veznksamlc Tscker.

ncmbl. als Gericht, wird hiemil bekannt
gemacht:

Es sei auf Ansuchen deS Johann
Millooizh von Tschcrnembl lind der Anna
Schempa von Loka in die Einleilung
deS Verfahrens znr Todesell!äru»g VlS
>̂m 1, April 1801 zu Tscherneml'l Nr.
85 geliornen. beieitS scx volle» 30 I^'d'
>en verschollci'cn Georg Milkooizl) gc«
willigt, und Hr. Iobann V>ra»t von
Tscherncmbl znm Klirator diescS Vermiß»
ten bestellt worden.

Georg Mllkov>zl) wirb daher ans«e.
fordert, binnen e i n e m J a h r e einweder
vor diesem Gerichte selbst zn erscheinen,
ooer dasselbe oder den emannlen K»»
rator von seinem '̂eben und Anfenlballs'
orte i» Kenntniß zn seyen. widrigen«
"ach dieser Frist über neuerliches Ansn»
chen zn seiner Todeserklärung wurde ge-
schritten werben.

K. k. Bezirksamt Tschernembl > alö
Gericht, am ^ 7 . Zebruar 1864.

^ 7 8 9 — 1 ) ' ' ' ^ Nr. 5788.

Erinnerung
an die Marün Slelbei^'scl'en Erben nnd
Ncchtsnachfolglr nach oer FranziSk^ Ja

ueschizh.
Von dem k. k. Pezirksamic Tschcr-

ncmdl. als Gericht, wird ten unl'skanntcn

Mart in Sterbenz'schen Erben von Mo«
c.lle Nr. 10 lind den unbekannten Fran«
zioka Jancschizh'schen Rechtsnachfolgern
von Tschernembl, hierniit crinnerl:

Eö habe Josef Vulalla von Allen»
markt durch Dr . Prenz in Tschernembl
wider dieselben die Klage anf ^iqilidan'
c,ke>,n ing der Forderung pr 73 ft. 50 kr.
<!. 5. c. xuli prnl'5. 18 Dezember 1863.
Z. 5788. hicr.imlS eingebracht, worn»
lier zur summarischen Verhandlung die
Tagsahung auf den

10. J u n i 1864.
frnh 9 Uhr. mildem Anhange des §. 18
der a. l). Enlschl. vom 18. Ollober
1845 angeordnet, und den Geklagten
wegen ibrcs unbekannten Aufsolhaltes
Herr Theodor ^)>iri!'g von Tscherxeml'I
als ^u i l i l ln ' nsl noluin auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Eade
verständiget, daß sie allenfalls zu rechte'
Zeit selbst zn erscheinen. o?er sich eine,,
.indern Sachwalter zu bestellen und an>
b<r nambaft zu machen liabcn. widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgesteUlcn
Kurator verhandelt werden wird.

Ä. k. Bezirksamt Tschernembl. alo
Gericht, am 18. Dezember 1863.

(790-1) Nr. 5794,

Grinneruttg
an Marko Waidmc.

Von dem k. k. VezirkSamte Tscher-
, ' lml ' l , alS Gericht, wird dem Marko
Waidelic von Oberberg Nr. 17 hiermit
srinnert:

Es babe Peter Maurin von Obee
bnrg. durch Dr. Preuz von Tscheruembl,
wic>er denselben die Klage auf schuldige
24 fl. «. 5. "., ^uli sit'i,^,''. 18. Dezember
1863, Z. 5794 HieramlS. eingebrach,
worüber zur summarischen Verhandlung
oie Tagsahuog anf den

17. J u n i 1^64.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 18
0,r a. b. ElUschlicßnng vom 18. Okto-
ber 1845 angeordnet, und dem Gekiagic»
wegen seines unbekannlcn Aufenlhaltee
Johann Vifant von Tschernembl a!^
^Ul-lUor a,l nclum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechte,
A l t selbst zu erscheinen, oder siel, cinel>
andern Sachwalter zu bestellen und anbe,
"amtwft zu machen habe. widrigcnS dlcs«
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als
Gericht, am 18. Dezember 1863.

(791—1) Nr. 5783.

Erinnerung
an Plasins Miebelizh.

Von den, k. k. Vezillsamte Ticker
"embl. als Gericht, wird lem Plasms
M i ß l i c h vou Lipouz Nr. 10 hierm"
erinnert:

ES habe Sima Nüduizbizl) uon Bo>
lilize durch Dr. Prenz in Tschcrncmbl wit-e,
denselben die Klage a»f schuldige 32 ft
l'. ». o. tiu!» i,i i!,^. 18. Dezember 1803.
Z- 5)783. bieramiS ,i»geblacl't. wcnnbc'!
U>r summarische», Verhandlung die Tag»
s '̂huna. alif de»

17. J u n i 1864,
frül, 9 Ubr wlt d,m Anhange t),S §. 18
per a, h, Enischließung vom 18. Oklo»
l'cr 1845 angeore-nel, und dcn» Gel la^.
ten wegen seines unbekannten Anfcnlhal«
les Johann Viranl von Tschernembl ale
^ui l l lor lill acluin aus stillt Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verstänoigel. dag er allenfalls zu rechter
Zeit selbst z» erscheinen, oder sich ei»,»
andern Sachwalter zn bestellen nnd anl'er
namhaft zn machen bal's. widrigens diese
RechlSsache mit d.m anfgestellien Kliralor
verhandelt werden wird.

K. k. VcjiikSamt Tschermmbl . als
Gericht, am 18. Dezember 1863,

(794-1) Nr. 4875.

Grinuerung
an Jobailn Slcyer.

Von dem k. k. Vezirlsamte Tscher«
nembl. als Gericht, wiro dem Johann
Sttyer in Grich Nr-26 hiermit erinnert:

Es habe Anton Ohrfanol. Handels«
mann von Klagtnfurt. durch Dr. Er-
wein von ebeneort wider denselben die
Klage auf Bezahlung schnldlger 960 fi.
3 kr. ölt. W. und PlänolirungSrechlfe»
tignugsancrkennung «uii piilc«. 26. Ok«
tober 1863. Z. 4875. hinamts ciügc.
bracht, wornl'er znr mündlichen Verhuild«
iniig die Tagsat)nng auf den

17. J u n i 1864.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet, und dem Geklag»
icn wegen seines nnbekaimlc» AufenlhalleS
Jobann Sknbiz von Tschrrnemlil als
^ui-ittm- n<l uolunl auf seine Gefahr lind
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem E»de
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbl! zu erscheinen. oder sich einen
l»dern Sachwalter zn bestellen u»d anhcr
namhaft zu machen habe. wi^rigeus diese
Rechtssache mit dem anfgestelltell Knralor
oerhandclt weiden wird.

K. k. Beziike.lMl Tschcrnembl, als
Gericht, am 27. Ollober 1863.

(795-^1) 9^6469?

Erinnerung
an Michael Slaudacher.

Von dem k. k. VezirkSamte Tscher«
»emdl, als Gericht, wirc> dem linwis«
send wo befindlichen Michael Stan»
oacher .junic»' von Mozhille Nr. 18 hier-
mit erinnert:

Es habe Marg. Kastelz von Schmi«
oorf. dinch Dr. Prenz. wider deoselben
ie Klage auf Zalilnng sebnldigcr 105 fi.

>u!» !','««.>>. 1. Dezember 1803. Z. 6469,
tiieram's eingebracht, worüber znr snmma»
rlschen Verhandlung dic Tagsahung anf reu

10. J u n i 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anbangc des §. 18
oer allh. E»tschl>sßn»g vom 18. Ollober
1845 angeorlmet nnd dem Geklaglen we»
,len seines linbelannleu Aufenthaltes Mar«
lin Maurin von Uutcrwald als (^inilni-
'Ul nclum anf seine Gefahr nnd Kosten
bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfaUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
»udern Sachwalter zu bestellen, und an»
ber namhaft zu machen habe, wi^r i -
,ens diese Rechtssache mit dem aufge»
'lelllen Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tlchernembl. alS
Gericht, am 1. Dezember 1863.

( 7 9 6 - 1 ) Nr. 754.

Grinnernng
an Ioba»n Medosch.

Von dem k. k. Vezirksamte Tscher»
nembl, als Gericht, wild dem unbe-
kannt wo abwesenden Johann Mcdosch von
Drenoul) bierniit eri»»ert:

Es I)lil»e das Hai'dlili'^Sbans l'aub A
Komp. von Mate,lheirln d'lSchweiz durch
Dr. Preuz wirer dc»ic!l'cn d<c K!agc a»f
Zahlung von 487 Fr. 13 Cent. 5ul)
I'll»'?. 20. Februar 1864. Z. 754. hier«
amtS emgebracht. worüber znr mündli-
chen Verhandlung die Tagsahung anf den

3 J u n i d. I „
früh um 9 Ubr. mit dem Anhange des
§. 29 allg. G. O. angeordnet, nnd dcm
G.klagten wegen seineS uobekannlen Auf-
cillballtS Balth. Bind vou Weinez >ils
l'llials»- ncl n(.lum auf seine Gefahr und
Koslen bestellt wnrde.

Dessen wild derselbe zn dem E»de
verständiget, l-aßer allenfalls<urechlerZeit
selbst zu erscheinen, oder sich tlnl-u ai^ern
Sachwalter zn bestellen u»d anber nambaft
^, machen dabc. wilri.iei's oiese Necl'lS-
sache mit dem anf.iesisll'en Kurator ver>
bandelt werden wird.

ss k Bezirksamt Tscher''eml'l, alS
Gericht, am'20 M n n a r 1864.
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814-1) Nr. 1340,

Vom s. k. 'UezlltslNUte Nad<ua»n0>
dorf, als Olricht, wird kundgemacht.

Auf der im ssreis.'sscngiundbuche «ul>
Urb..Nr. 82, Nrk l f .Nr . 145 ̂ , Untcr-
oitok Haus>Z >h! l6 vorkommenden, dem
Matthäus Rc'sli^l! gcbörlgen Nealüät
haften üder 50 Jahre ans dem zwischen
dem ^orenz 3toslnan Vater u»d Georg
Nosma» Sohn geschlosienen Ucl'ssgabo»
vertrage dro. 30. Dezember 1808. ratf,
10. I l i i , „er 1809, folgende, von letzterm
übetnommenen Velbiüdlichkcile». a ls :

1. seinen Elt ,rn z.'orenz und Mi la
Nosman die lebenslängliche Ausballung
beim Hause lüiciUczcllllch zu leicht», mir
die im obigen Verlrage erwabnten Na«
turalien zn geben, i<n Falle sie nicht bei
ibm wohnen könnten^

2. seinen fünf Geschwistern Namens
Maüüau^. Ioscf, Mica. Uisula u»d Ka^
lbarina Rosinaiüi ans der nl'lrnomme'
tun Frcisasstnvcaliiat 4<X)0 fi, Deutsch.
Währ. als väterliche u>,d müllcrüche
Abfeitigung herallozllgebeii, und

3. scine elstanglfubrten ^ivci Viüdei
Namens M.illhaus und Josef Nosinan,
bis stc die fünfte Schule ausstuoirl, oder
aber, wenn sic »icht stildiren wollten,
eine aodcre Versorgung überkommen ha<
ben. ganz aiiszllbalten.

Es werden daber die nnbekannt wo
befindlich, u Nechl^plälendentl'U anfgefor»
derl. ibre vermeintlichen Ansprüche ans
diese Sl'hpostkn um so gcwisscr binnen
e i n c m I a b l e. 6 W o c h e » u n d 3
T a g e n gel)3rig geltelld zu machen, al^
sonst nach Verlauf dieser Z^il die San»
postcn auf wcilcrcs Aülangen gelöschi
werde» können.

K. k. Ve^ilksanil Radmaunsdoif. alö
Gericht, am 13, April 1864

(826-1) Nr. 1173.

Edikt.
Von dem ?. k. Vezirksainte Kronan

als Gcrichl. wird bekannt gsmacht:
Gs sei über Ansuche» ve« Herrn A»<

dreas Klinker von Klage,,fi<i't turch H,n.
Dr. Erwcin die 'x.cutlve 3, Fc,!bielung
der. dem Herrn Franz Leopold Koß voi,
Wsiü'NsVls gehöiige» , gerichtlich " » '
1124 ft 26 kr. beiveribelen Fahrniss.',
a ls : Pferd,. Hornvieh. Wäge». Mticr«
rl"l!'tu»g, Geräihschaslen. Zimmerelnrich«
lung. Ubren. Vsl l^ng. Vnt« un» Tisch
wasche ?c. wesstn schn!dia/r, 80l. st l i8k l .
o. «.(.-. l irwili i^et. nud zn deren V^r
nähme die Tnsssayimg anf den

6. I n n i 18«4.
Volinilla^»ü um 9 Ul>r. in» Orle Wci-
Lsnstlö lN>t t>,m Ve>saße aüsseordliel
worden. daß <?I)Machtr Fal>rn>ssc dei
dieser leßlen Tagsaßun^ anch »mter dcll,
Schähnngswcrihc lxnlan^egedcn werden.

K. k. Vez,rkö.mtt Krol lau. alö Ge>
richt, am 5. Apnl 1864.

( 8 3 2 - 1 ) Nr. 2029.

Kuratorsbcftellung.
DaS ^cscrtigie l . k. '^czuköamt. ala

Gericht, machl bekannt, daß in Folqr
des erfolgten Ablebrns dls Oökar von
Gromadzky uon Unterperal'. nnd da dessen
Erlien diesem Ger,chle unbekannt slnd.
das in der Nechiosackc deS Hrn. Simon
StNlk uon Unteipcrau wider Oekar von
Gromad^ly I>̂ ><̂  Zcil,'!»!'^ uon 30 fi.
c. 8. <-. erflosstne d!sß.;srlcht!!che Unheil
doo. 6, April 1804, Nc. 1664. oem Hrn.
Aülcn 5<ronal'ell'^o^I, k. k. Noiar i»
Ste in , als denselbl-n nnfgclirlUen <-'»-
i «tns l»ll iicluin zugestellt wnrde, wel,
cl,'cm anch aUe ferneren l» dieser Rechts-
fache erfilcstcnden Erlcdl^nngcn zngeNelN
werden.

Hieoml werden die Erben nach Os«
kar uon Gromad^ky znr li^encn Wabr»
lnl'Milng ihrer Nechle hiemil uerständigt.

Stei l , am 27. April 1864,

(847—1) Nr. 372.

Edikt.
Von dem k. k. 1'eznksamlc Sittich,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» der Fran

Flanziska Klatzer von S'tt ich. a/gen
Johann Erjanz von Schwctüdorf wegen

ans dem Zal)ln„üs'Nlflrage uom 4. Inn i
1863. Z. 1734. schnldi^r 120 fi. 13 lr
öst. W. o. «. <:., iu die cselutwc öffent>
liche Veislelyernng der dem Letzten» gc»
höri ,^n. im Grundbnche der Herrschaft
Sill ich des Hansamtes ,'lili U^'. 'Nr. 128
vorkommenden, zu Schweindorf grle^cnsn
Rcalüät im gerichtlich erhol'lnen Schäz-
Ulngewerlhe von 704 ft. 85 kr. oft. W-
gelvlUi^et. und znr Vornahme derselben die
skcklltlmn Feiiblttun^sla^sapnngen alls den

6 J u n i .
7. J u l i nnb
8. A u l, n !l d. ) , .

ieocsmal Vormittags um 9 Uhr. lm
Gerichlösiße mit dem Anhange bestimmt
woiden, daß die feilznlilelenoe Neali«
lät nur bei der letzten Fcilbietnng anch
nnler dem Schätzniigsweilhe a» den
Meiftbiellnden hintan^egelien werde.

Das Schatzun^sprotokoll. der Grund«
l'ncbssllrall uno die ^lzilalwnsdcdingmss'
können bei dicftm Gerichte i» den gcwöbN'
lichen Ainlsslilndcn eingeseben werden.

ss. k. Vezilk^amt Sillich. als Ge>
ücht, am 19. Felnuar 1864.

(848—1) Nr. 417.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamt« Sittich, als

Gericht, wird d>emil bekannt gemacht:
Es sei über das Aüsnchen des Herrn

Eduard Josef Dräsche uon Wien, dnrrl,
ie,nen Machthal'cr Hrn. Vernh.nd Klat^er
oon Sill ich. ge^en Anna Polokar uon Wier
we^en. ans dem Nfilsrlin^soertrage vom
28 Al i^s t 1861 . Z. 3055. schnldlger
160 fi. ö. W c. 5. c.. in die ereklüivs
öffentüch, Versteigerung der, der ^ehtelli
^edöri^e» , im Ornndbnche der Herrsch,>f>
Hiilich res Erdpachles i«uli Urb. 'Nr. 80
lind der Helischaft Sittich des Hausam»
teö ^u!) Urb.'Nr. 88 vorkommenden Ree>.
liiälen im gerichtlich erbobenen Schatz«
zungswcrlhe von 420 fi. s. W. gewilli«
<,el. unt» zur Vornahme derselbe» die ele.
kntioen Feilblelungstagsatzurlgen auf den

9. Inni.
9. In l i und
9. A n g n s t 1864.

ledesmal Vormilta^S um 10 Uhr, im
Gellchlssihe m>l dem Anhange bestimm!
worden, daß dle feilzubietende Realiläl
»ur bei der .'etzlen steildielung alick lin»
ler dem Tlba'tznn^swerlhe an den Meist'
dielenden l),nt.,nge,^ben wer>e.

Da« Schätznngsvrotokoll, der Grund«
dnchöellr^ct und die ^izilationsbedingnisss
kö»>,tn bei diesem Gerichi, in den ge<
wöl'n!ichenAmt>?stnndensi,!g,sfhenwerdt!i,

H. t. Bezirksamt Sltlich. a!« H,-
richt, am 21. Fcbrnar 1864.

(849—1) Nr. 625.

Edikt.
Von dem k. k. Vezilksamte Sittich,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei über das Ansuchen d,s Henn

^osef Poklukar, Pfarrer von S t . Veit
bli Sutlch. als Vormund der Fllialkilche
S t . Pelri zn Dob gegen Anton Ko<
Icsa von Grische, als geseßlicher Vcr.
lreler seines Ebcwcibez Maria Kolcsa,
qeb. Savudnig wegen. aus dein Ver«
gleiche vom 3 1 . A n M 1859. Nr. 3212.
schnlmger 37 ft. 30 kr. ö. W. c. ». c.,
in die evelliüve öffentliche Versteigerung
I»er, dem i.'eßleln geborigen. im Gliind«
buche der Herrschlifl Sill ich deS H^nsamtcS
>,<i!' Urb.'Nr. 9 6 ' / , vorkonimeoden Nea«
lilät im gerichtlich erbobenen Schwungs«
irerihe vo» 200 fi. ö. W, gewilliglt,
nnd znr Vornahme derselben die ,rec»li-
vcn IeilbiellMgStagsatzNl'gen anf den

7. I u n i.
8. J u l i und

11. August 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in
der Oerichtökanzlei mit dem Anhange be>
stimmt worden. daß die feilzubietende
Ntali lät uur bei der lehlen Feilbielnng
allch unler dem Schä'tznn^swerlde an den
Meistbietenden hinlangsgeben werde.

Das Schäßungsprolokoll, der Grllnd»
bnchsertrakt und die i'izitalionSl'edingnisse
können bei diesem Gcrickle in den gs.
wöbnlichtn Amtsstundeneinges'hcnwelden.

K. s. Vezirköamt Si t t ich. als Gt»
richt, am 4- März 1864.

(856-1) Nr. 1662.

Edikt.
Vom k. k. Vezirköamle Goltschee.

.,ls Gericht, wird bekannt gemacht:
Es habe über Ansnchcn des Anlo::

.Nerkovizl). Vormund dcr ,nj. Agnes und
Hrkm! 5l>lstanilsch und dcr Mai ia Vc>
"ilsch die Ncliziiation dcr voihin dem
MathiaS Aeniisch gehörig gewesenen, zu
Aibel Haus'5ir. 15 gelegenen, im Grund»
l'nche '<>»». l l l . . Fl?l. 320 »<l Herrschaft
Kostcl uorkommcnden Ncaliläi lant Lizi-
rationsprolokolls vom 18. 3iove»„bcr
1856. Z. 7983. uom Andreas Zurl us»
Ail'rl nin den Meistbol vr. 397 ft, er«
standcnen ^ Urb.-Hul'c wegcu nicht zu>
^lmllcner i,'izital!onsbeding»issc anf
Gefabr nno Kosten des säumign, Er-
Nebcrs bewilliget, lind znr Vornahme
derselben die Tagsaynng auf den

7. I n n i l. I . ,
'Uormiüags 9 Ubr. im Amlösitze mit dem
Veisatzc angeordnet, daß diese Realitäl
l'ci obiger Tagsay»!-.g n<n jeden Meist-
bol hintailgcgcden nnrde» wird.

Ft. k. Vczilk^a.l't Gollschee. als Ge»
richt, am 5. April 1864. .
(857—'i) 3ir?'^8i:s.

Edikt.
Von dem k. k, Vcz>rki.'am<e Tottsckee.

als Gericht, wird hicmll bekannt gemach!:
Es sei über das Ansüch,,, des )a>

kol» Sturm, durch Hrn, Dr. Gaggl von
Klagenfurt. gegen Johann Stnrm. Plsi l .
^ r der Vansrnhude von Schalkendorf
Nr. 13 wegen, ans drm Zablnngsanf.
trage uom 6, I»!< 1863. Z. 3894. schul
nger 386 ft. 40 kl. C. M c. .>,. c. i»
^ie erekntiue öffenillche Versteigerung der
d,m Zeptern gehörigtü. in« Grnnobuä'e
>u!) ' lom. l!.. Fc>l. 285 l><l Her'schaft
Gotischee uorkommsnt>cn Hubrealita't i-n
gtiichllich erbodencn Schätznngsweribr
von 584 ft, C, M, gewilliget, uno zlll
Vornahnie dersell'en die Termine zur ere«
culioen Fcilbielnngs'Tagsatznug auf den

7. J u n i .
7. J u l i nnd
9. A u g u s t l. I . .

jedesmal Vormlüags um 9 Uhr. im Umls'
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
oaß die feilzul'ictsüde Ncaliial nur bei der
Il'tzien Feill'ilinng anch nuicr dem Scl'az
»inng^wn'the an den Meistbietenden him«
angegedcn werde.

Das Schatznu.isprotololl. dcr Grnnd»
liuchöcriract uno die ^zilaiionsbedingmfsc
lönüen l'ei dilseni Gerichte in den gewöholi
chcn Alnlsstunde» eing^seben werden.

K. l . Bezilköaml Goltschee. als Gt>
licht, am 11 . April 1864.

( 8 5 8 - 1 ) ' N r V i 1 2 0 .

Edikt.
Vom k. l. Ve^irksamlc Goltschee, als

Gericht, wird bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen des Anorcao

Jakllsch "on Verderb rie 3ielizitalio<>
oer vorhin drm M.uhias Pulre grbörig
gewesenen, zu Ol'erftiegendorf Nr. 3 ge
iegentN, im Grnndduche 'l'oni. 11, Fol.
1565 vorkommenden, lant l.'!utalil>»sp>r''
lololleS vom 22. April 1839. Z. 984,
von Georg Kump von Obeifl,egrnd0lf
um den Meistbol pr. 154 st, erstandenen
l, Uib,-Hnbe, wcgcn nicht zligehallener
Lizilailonsbc^ingiüssc auf Gef^br und
dosten des säumige» ErsUhcrS bcwllli«
iel, n»d znr Vornahme derselben du
Tagslißlina "Uf den

7. I,nni l. I..
Vormittags 9 Uhr, im limlSslhe mil
dcm Vcisaße angeordnet, daß diesc Nea>
lität bei obigcr Tagsatzung nm jedcn
Mcistbot hinlangsgeben werden wird.

ss. k. Bezirksamt Gottschce. als Ge>
richt, am 5. März 1864.
"(859-^1) M . 19597

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Gottschce.

als Gericht, wird bicmit bekannt gemacht:
Es sei über d.is Ansuchen des Josef

Hogc von Älllag. gegen Vallhclniä To>
patz von W>nkel. dnrch den Curator Jo»
I)lii>u ^ikkl von Alllag, wegen, aus dem
Urchlilr vom 17. Oktober 1863. Z. 6653.
schuldiger 245 ft. E. M. c. '-- <!., in die
eretnllvc öff'lttlichc Vcrsteigernng der dem

Cetzlern gel'ö'rigcn. iin Grnndbuche »sl
Gotischer 'l'oiu, IX.. Fol. 1268 vorkom-
menden Hnl'lealilät tin gerichtlich crho<
bencu Schätznngswerthe von 182 ft. C. M.
gewilligct, und zur Vornabme derselbe» die
Termine znr crekutiveu Feilbietungs-Tag'
satzilng auf den

8. J u n i .
8. J u l i und

10. August 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Ubr. lm
Amtssttzc mil dem Anbauge bestimmt wor«
den. daß die feilzubietende Realität nur
liei der letzten Feildictuug auch unter dem
Schähnngswerlhe au den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

DaS Schätzllngsprotokoll. der Grund«
buchöeriract nno die i!izitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichtein den gewöhn,
lichen Amlsstundcn cingtsehen werden.

K. k. Vezirksamt Goltschce, alS Ge<
richt, am 16. April 1864.

(860-1) Nr719607

Edikt.
Von dem k. l. Vezitksamle Gotlschee.

als Gericht, wird l'iemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Anton

Kikel Altlag durch Maria Kikel von eben«
dort. gegen Johann Eppich uon Winkel
w.gen, alls dem Urlbeile »om 11. De-
zember 1863. Z. 7748, schnloiger 374 ss.
ö>'l. W. c. .̂ . <,-. iu die erekutive öffeut«
liche Versteigerung der, dem Letzlern ge<
börigen. im Grundliuche ml Olillschee
l''»ni. lX.. Fc'l. 1272 vorkommenden Nea°
lität in» gerichtlich erbobene» Schäßuugs»
werlhe von 370 ft. öst. W. gewilliget,
uno zur Vornahme derselben die erekuti«
veu Flilbietuugs'Tagsahungen auf den

8. J u n i .
8 J u l i ,md

10. A u g u s t 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtsstße mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctzien Feiloielung aucli unler
c>e»> Schatznngsweithr a» deil Mcistbie«
tcnde» lill!tli!i,icqrl)t» werdr.

Das Schätzungsp^oiololl. der Grund»
buchöcrtrakt u»d die Llzlt.nionsbedintl.
nisse können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstililden eingesehen werden.

K k, Bezirksamt Goltschce. als Ot<
richt, am 16. April 1864.

( 8 0 2 - 3 ) ' ' ' Nr. 5015.

Edikt.
Vom gef. k. k. Vezirlsamle wi'b

bielnit bekannt geniacht:
Es sei die mit dem Vescheidc ddo.

8. F.l.,ruar 1864. Nr. 1950. anf den
13. A p r i l 1864

angeordnete, dritte erekutive Zeilbietnng
der. oem An'on Schinz von Iggl'olf
gehörigen, im Grundl'uche Auersperg ^ul^
Urb..Nr. 428. Nktf.'Nr. 180, vorlom'
meuden Realtlat. auf den

11. J u n i l. I . .
Vormittags 9 Uhr. hicramts Übertrags«
worden.

ss. k. städt. deleg. Bezirksgericht. Lai-
bach am 8. April 1864.

( 8 5 3 - 3 ) "

Monatg'Wohnung,
bestehend ans einem großen Zimmer mit
Aufsicht nuf den Hunptplatz im 2.
Stocke Nr. 262, nebst einen, anstoßenden
Vorzimmer, net t eingerichtet, ist mit
R. J u n i zn beziehen nnd dicßfallö an-
zufragen in der Spczcrcihandlung des
J o h a n n Klebet.

(852—3)

I m Hause Nr. 90 ^
und 90 n auf der St. Pe-
ters-Vorstadt sind mehrere
^roße und kleine

Wohnungen
sogleich zu vergeben. Anzu-
fragen daselbst bei der Haus-
frau Maria Iallen.


